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(54) Verfahren zur Herstellung eines fugenlosen Wandbelages und Wandbelag

(57) Ein Verfahren zur Herstellung eines mehrlagig
fugenlosen Wandbelages auf einer Wandunterlage ist
dadurch gekennzeichnet, dass ein Zementspachtel in
Gestalt einer pastösen Masse bei einer Raumtempera-
tur von 5 bis 35 Grad Celsius in einer Schichtstärke zwi-
schen 0,5 und 3 Millimetern auf der besagten Wandun-
terlage plangespachtelt wird. Zeitlich nach dem Auftrag
des ersten Zementspachtels nach einer ersten Zeitpe-
riode wird eine zweite Zementspachtelschicht in die
noch feuchte, leicht weiche erste Zementspachtellage

eingearbeitet. Zeitlich nach dem Auftrag des zweiten
Zementspachtels nach einer zweiten Zeitperiode, die
zur Erhöhung der Zementfestigkeit/Oberflächenhärte
dient, wird eine Schlämme evtl. mit Farbpigmentzugabe
in den dann trockenen oder vorgenässten Untergrund
des Zementspachtels eingearbeitet, dann zeitverzögert
weiterbearbeitet, um eine hochwertige fugenlose Optik
der so gestalteten Wand- und Deckenoberflächen zu er-
reichen.



EP 1 380 709 A3

2



EP 1 380 709 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

